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Verein „JUZ - Jugend und Zukunft“

Nach den Renovierungsarbeiten im Februar und März erstrahlt das Jugendzentrum Grein in
neuer Pracht! Durch die Unterstützung der Gemeinde, der Gemeindemitarbeiter, als auch
hilfsbereiter Greiner Mitbürger und Firmen ist das JUZ kaum wiederzuerkennen. Einen sehr
herzlichen Dank an alle Jugendlichen, die so tatkräftig mitgeholfen haben!

Einladung zum Tag der offenen Tür

Damit auch Erwachsene die Gelegenheit bekommen sich das Jugendzentrum anzuschauen, veranstaltet das
JUZ und dessen neuer Trägerverein „JUZ - Jugend und Zukunft“ einen Tag der offenen Tür. Geboten wird ein
kurzer JUZ-Rückblick, sowie ein Ausblick auf geplante Aktivitäten. Es gibt die Möglichkeit, die Räumlichkei-
ten, die Jugendlichen und Jugendkoordinator Hans Aichinger kennen zu lernen. Auch für das leibliche Wohl
wird gesorgt sein.

Freitag, 26. April, ab 15.00 Uhr
Jugendzentrum Grein, Hauptstraße 21-23

Aktuelle Öffnungszeiten
Dienstag      15.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch     15.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 19.00 Uhr
Freitag          15.00 - 20.00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag im Monat
15.00 - 20.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
17.00 - 20.00 Uhr - Mädchentag

Büro- und Beratungszeiten
Dienstag      17.00 - 19.00 Uhr

Wo?
Gebäude der Post & Telekom
Grein, Hauptstraße 21 - 23

Kontakt
Johann Aichinger: 0664/9641183
juz.grein@gmail.com
http://www.facebook.com/juz.grein

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr
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Aus dem Inhalt

Ausstellung

„Aquarelle, Acrylmalerei, Schützenscheiben“

Liselotte Mach

Die im Jahr 1933 in Grein geborene Frau Liselotte Mach ist seit Jahrzehnten eine sehr bekannte Künstlerin
in Grein. Zu ihren Anfangswerken gehören seit dem Jahr 1978 Bauernmalereien und das Gestalten von
Schützenscheiben. Seit 1985 hat sie ihr Hobby mit Aquarellen und später mit der Acrylmalerei erweitert.
Zum 80. Geburtstag der Künstlerin werden von der Stadtgemeinde Grein ihre Werke in einer Ausstellung
präsentiert.

Theaterkeller, Altes Rathaus
Grein, Stadtplatz 7

geöffnet von

20. April bis 16. Juni 2013

20. bis 30. April 2013
Mo.-Sa. 10.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr

So./Feiertag 14.00-16.00 Uhr

1. Mai bis 16. Juni 2013
Mo.-Sa. 9.00-12.00 u. 14.00-18.00 Uhr

So./Feiertag 14.00-16.00 Uhr

Eintritt frei!

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manfred Michlmayr

Druck: Grafik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein
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Ihr Bürgermeister informiert!
Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

Es geht vorwärts in der Gemeinde! Auch wenn die Rahmenbedingungen immer noch schwie-
rig sind, es gibt wiederum einige ambitionierte Projekte und Vorhaben, die heuer und in den
folgenden Jahren umgesetzt werden!

Wohnprojekt Ziegler -
Haus
Da es zu diesem Projekt zahl-
reiche Gerüchte und Vermutun-
gen gibt, eine Information zum

aktuellen Stand: Die Wohnbaugenossenschaft NEUE
HEIMAT ist Eigentümer der Liegenschaft Ziegler und
plant die Errichtung eines Wohnprojekts. Die
insgesamt 17 Wohnungen werden für altersgerechtes
Wohnen barrierefrei und mit Lift ausgestattet. Sie
können aber auch an Personen und Familien vermie-
tet werden, die keine Hilfe mobiler Dienste in An-
spruch nehmen wollen oder müssen. Das Projekt hat
sich leider durch die Kürzung öffentlicher Mittel ver-
zögert. Der mit der Geschäftsführung der  NEUEN
HEIMAT vereinbarte Zeitplan sieht vor, dass heuer
noch ein Bauvorhaben eingereicht wird, das bau-
verhandelt werden kann. Im nächsten Jahr wird das
alte Gebäude abgerissen und danach, spätestens 2015
mit dem Neubau begonnen. Interessenten können und
sollen sich natürlich schon jetzt am Stadtamt Grein
melden.

Junge Gemeinde
Eine besondere Auszeichnung des Landes Ober-
österreich konnten Vertreter der Stadtgemeinde Grein
im Landhaus in Linz entgegennehmen. Grein wurde
vom Land OÖ als „Junge Gemeinde“ zertifiziert.
Alle dafür notwendigen Einrichtungen sind in unserer
Stadt vorhanden, insbesondere ist hier das Jugend-
zentrum zu nennen, das sich großen Zuspruchs von
Jugendlichen erfreut. JUZ Leiter Johann Aichinger
bietet aber auch Beratung für die verschiedensten
schwierigen Situationen in der Familie an, die immer
häufiger von Jugendlichen oder Eltern in Anspruch
genommen wird. Jugend und Jugendarbeit haben ei-
nen hohen Stellenwert in unsere Gemeinde, ich freue
mich über die erreichten Erfolge!

Ganztagesschule und Mittagsausspeisung
in der Hauptschule
Nachdem die Nachmittagsbetreuung in der Volks-
schule 2012 eingerichtet wurde und sich bestens ent-
wickelt hat, kommt es nun auch in der Hauptschule
zu großen Veränderungen. Einerseits wird die HS
Grein ab Herbst 2013 Neue Mittelschule, andererseits
beginnt auch in der HS heuer mit Schulbeginn die
Nachmittagsbetreuung. Ein besonders ambitionierter
Teil dieser Ganztagesschulform ist die Schüleraus-
speisung, die im nächsten Schuljahr geplant ist. Die
Räume für Küche und Ausspeisung wurden ja bereits
vor 40 Jahren beim Bau der Schule geplant, die Kü-
che aber nie verwirklicht, weil die Räume aus Platz-
mangel für den Schulbetrieb genutzt wurden. Durch
die Bundesförderung für ganztägige Schulformen kann
nun eine Mittagsausspeisung eingerichtet werden. Der
EDV-Schwerpunkt in der NMS Grein, der sich
bestens bewährt hat, wird selbstverständlich weiter-
geführt und -entwickelt.

Kaigestaltung
Die Krokusse am Kai haben zwar schon den Früh-
ling angekündigt, doch will sich der Winter noch immer
nicht geschlagen geben. Sobald die Witterung es zu-
lässt, wird der Parkplatz am Kai fertiggestellt und
damit sind dann die Bauarbeiten abgeschlossen. Der
Kai bietet aber noch genügend Raum für Ideen und
zusätzliche Attraktionen, die dort in Zukunft noch ent-
stehen und verwirklicht werden können.

KABINENPARTY-RELOADED
Der Jugendarbeitskreis „GENERATION NOW“ des Stadterneuerungsvereines Grein veranstaltet wegen
des großen Erfolges im Vorjahr auch heuer wieder eine KABINENPARTY im Freibad Grein.

Termin: Samstag, 29. Juni 2013, ab 20.30 Uhr
Ersatztermin: Samstag, 06. Juli 2013, ab 20.30 Uhr

Der Reinerlös der Veranstaltung wird wieder für Jugendprojekte und/oder Veranstaltungen herangezogen.

Maibaumaufstellen
Die SPÖ Stadtorganisation Grein lädt zum traditionellen Maubaumaufstellen am
Samstag, 27. April 2013, 18.00 Uhr, Stadtplatz Grein, ein.
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 4. April 2013
Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses
Der Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom
04.03.2013 wird zur Kenntnis genommen.
Rechnungsabschluss 2012
Der Rechnungsabschluss 2012 wurde mit einem Abgang
im ordentlichen Haushalt von 459.369,02 Euro und einem
Abgang im außerordentlichen Haushalt von 354.619,11
Euro beschlossen.
Prüfungsbericht der BH Perg Nachtragsvoranschlag
2012
Das Prüfungsergebnis der Bezirkshauptmannschaft Perg
zum Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2012 wurde
zur Kenntnis genommen.
Umsatzsteuerschlüssel - Neuberechnung
2013 werden weiterhin die im Gemeinderat beschlossenen
Vorsteuerschlüssel für das neue Rathaus und den Bauhof
angewendet und vor der Erstellung des Rechnungsab-
schlusses 2013 wird neuerlich anhand des Berechnungs-
schemas berechnet und die Vorsteuer berichtigt.
FF Grein; Ankauf eines Kleinlöschfahrzeuges (KLF-A)
Bei Fa. Rosenbauer Österreich GmbH, Leonding, wird für
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Grein ein Kleinlösch-
fahrzeug Mercedes-Benz Sprinter 519 CDI/3665 4x4 zum
Preis von 87.624,00 Euro inkl. MWSt. angekauft.
Panlußweg; Auflassung eines Grundstücksteiles als öf-
fentliches Gut und Abtretung an Kerschbaummayer
Harald und Gertrude, Panlußweg 37
Der nicht mehr benötigte Umkehrplatz kommt wieder zum
Grundstück der Ehegatten Harald und Gertrude
Kerschbaummayer.
Bebauungsplan Nr. B040 „Breitenangerstraße-Süd“
Der Bebauungsplan Nr. B040 „Breitenangerstraße-Süd“
wird geändert. Das Genehmigungsverfahren wird fortge-
setzt.
Bebauungsplan Nr. B005 „Enenglgründe“; Änd.-Nr. 3
Der Bebauungsplan Nr. 005 „Enenglgründe“ wird geän-
dert. Das Genehmigungsverfahren wird fortgesetzt.
Bebauungsplan Nr. B005 „Enenglgründe“; Änd.-Nr. 3
Der Bebauungsplan Nr. 005 „Enenglgründe“ wird geän-
dert. Das Genehmigungsverfahren wird fortgesetzt.
Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1 - Änderung Nr. 7
und Flächenwidmungsplan Nr. 4 - Änderung Nr. 23
(Hochgatterer - Lettental)
Dieser Punkt wurde  von der Tagesordnung abgesetzt.
Vermessung Theresia Wegerer, Jubiläumstraße 14a
Den Grundstücksveränderungen am Wienerweg bzw. der
Jubiläumstraße gemäß Vermessungsurkunde GFN-10293/
2012 vom 31.01.2013 des Vermessungsamtes Amstetten
wird zugestimmt. Die grundbücherliche Ab- und Zu-
schreibung soll mit Antrag gemäß § 15 LTG an das
Vermessungsamt erfolgen.
Dr. Josef und Anna Vorauer, Weinbergstraße 9, Grein;
Anfrage um Kauf einer Teilfläche der Parzelle Nr. 201/
1, KG Grein (öffentliches Gut)
Es wurde beschlossen, dass einer Verpachtung bzw. einem
Verkauf der gewünschten Teilfläche nicht zugestimmt wird.

Oö. Sexualdienstleistungsgesetz (Oö. SDLG); Übertra-
gung der Besorgung einzelner Angelegenheiten des ei-
genen Wirkungsbereiches
Die Stadtgemeinde Grein beantragt gem. Art. 118 Abs. 7 B-
VG und § 40 Abs. 4 Oö. GemO 1990 die Übertragung und
Besorgung der Angelegenheiten nach dem oa. Gesetz auf
die Bezirksverwaltungsbehörde.
Campingplatz; Vereinbarung bezüglich Stromversorgung
Die vorliegende besondere Vereinbarung im Zusammen-
hang mit der Sanierung der Stromversorgung am Camping-
platz mit dem Campingplatzpächter wird beschlossen.
Zukunftsstrategie LEADER 2014-2020
Für die „Zukunftsstrategie LEADER 2014-2020“ werden
Personen in die Themenkreise Tourismus, Wirtschaft, Land-
wirtschaft, Energie und Kultur entsandt. Es können sich
noch Personen zur Mitarbeit melden!
Ehrungen und Gratulationen; Novelle des Oö. Auskunfts-
pflicht-, Datenschutz- und Informationsweiter-
verwendungsgesetzes - Information
Der Erlass des Amtes der Oö. Landesregierung vom
03.12.2012 wird zur Kenntnis genommen.
Benützungsgebühren für Freibad und Sauna; Änderung
Die Benützungsgebühren für Freibad und Sauna werden
beschlossen.
Personalangelegenheiten
Bezüglich des Beschlusses des Gemeinderates vom
13.12.2013 betreffend die Änderungen bei Personalan-
gelegenheiten wurde vom Amt der Oö. Landesregierung
ein Verbesserungsauftrag übermittelt. Die geforderten
Änderungen bzw. Ergänzungen werden beschlossen.
Dienstpostenplan-Änderung
Der Dienstposten für den Klärwärter Herrn Lambert Furt-
lehner soll ad personam von VB II/p2 auf VB II/p1 aufge-
wertet werden.
Wegeerhaltungsverband Unteres Mühlviertel; Erklärung
Die vorliegende Erklärung betreffend den Einsatz von Per-
sonal des Landes Oberösterreich für Arbeiten auf und an
Güterwegen im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Grein
wird beschlossen und unterfertigt.
Auf der Schanz; Übernahme einer Teilfläche in das öf-
fentliche Gut
Den Grundstücksveränderungen im Teilungsplanes des
Dipl.-Ing. Ralph Marake vom 02.04.2013, GZ: G005/13, wird
zugestimmt, die grundbücherliche Durchführung dieses
Planes wird beantragt. Die vorgetragene Verordnung wird
beschlossen.
Ganztagsschule an der Hauptschule Grein ab dem Schul-
jahr 2013/2014 und Errichtung einer Schulküche
Da die Stadtgemeinde Grein nach der Bedarfserhebung und
den 135 Anmeldungen zur Führung einer Ganztagsschule
verpflichtet ist, wurden Überlegungen zur Errichtung einer
Schulküche angestellt und Firmen zur Erarbeitung von Vor-
schlägen eingeladen.
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Bauverhandlungstermin
beim Stadtamt Grein

Montag, 3. Juni 2013

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren -
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“
an folgenden Terminen stattfinden:

Montag, 06. Mai 2013
Freitag, 24. Mai 2013
Montag, 03. Juni 2013
Montag, 17. Juni 2013
Montag, 01. Juli 2013

Ehrungen und Gratulationen -
Datenschutz

Im vergangenen Jahr sind durch Klagen und Einlei-
tung von Untersuchungen in Folge der Veröffentli-
chung von Jubiläumsdaten österreichweit Verunsiche-
rung und Ungewissheit bezüglich Datenschutz ent-
standen. Das Land Oö. hat zwar das Gesetz dahin-
gehend geändert, dass die Gemeinden berechtigt sind,
die Daten zu verwenden, jedoch müssen die Betrof-
fenen zustimmen.
Wir möchten weiterhin Jubiläumsdaten veröffentli-
chen. Deshalb ersuchen wir Sie, wenn Sie mit der
Veröffentlichung von Geburtstagen, Geburten, Hoch-
zeiten, Jubelhochzeiten oder Todesfälle NICHT ein-
verstanden sind, dies dem Stadtamt Grein zu melden
(255-24 oder per Mail stadtamt@grein.ooe.gv.at).

Bäume, Sträucher und Hecken
zurückschneiden!

In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass durch
Hecken und Sträucher, die auf Verkehrsflächen ra-
gen, die Sicherheit des Straßenverkehrs beeinträch-
tigt ist. Häufig sind dadurch sogar Verkehrszeichen,
Straßenbeleuchtungen usw. kaum mehr sichtbar. Die
Grundeigentümer sind nach der Straßenverkehrsord-
nung verpflichtet:
„Bäume, Sträucher, Hecken und dgl., welche die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den
Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur Regelung
und Sicherung des Verkehrs, beeinträchtigen, auszu-
ästen oder zu entfernen.“
Die Stadtgemeinde Grein ersucht daher alle Grund-
besitzer mit Nachdruck, Bäume, Sträucher und He-
cken, die in das öffentliche Gut ragen - besonders im
eigenen Interesse im Falle eines Verkehrsunfalles -
bis zur Grundgrenze zurückzuschneiden.

Abstellen von PKW
auf öffentlichem Grund

Verkehrsbehindernd bzw. widerrechtlich abgestellte
Autos stellen ein großes Problem bei der Müllabfuhr
dar. Es wird darauf hingewiesen, dass es im Notfall
auch für Einsatzfahrzeuge zu Verzögerungen kom-
men kann.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, stel-
len Sie bitte Ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund
ab.

Hundehaltung

Wir weisen darauf hin, dass jeder Hundebesitzer ver-
pflichtet ist, seinen Hund binnen 3 Tagen am Stadt-
amt Grein anzumelden. Besitzen Sie keinen Hund
mehr, ist dies ebenfalls am Stadtamt bekannt zu ge-
ben. Für die Anmeldung ist ein Sachkundenachweis
und der Nachweis der Haftpflichtversicherung not-
wendig.
Hunde müssen an öffentlichen Orten an der Leine
oder mit Maulkorb geführt werden. In Schulen und
in Kindergärten sowie Gaststätten müssen Hunde an
der Leine und mit Maulkorb gehalten werden.
Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des
Hundes, welcher dieser an öffentlichen Orten hinter-
lassen hat, beseitigen und entsorgen. – Verwenden
Sie die Hundegackerlsackerl!

In eigener Sache

Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen. Alle
GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine haben die
Möglichkeit, uns interessante Informationen und Ver-
anstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Einschaltungen
sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten zu schalten. Der Text der Ein-
schaltung soll eher allgemein gehalten werden. Es
sollen keine Werbeeinschaltungen in Form von wö-
chentlichen Angeboten erfolgen.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.

Ihr Reisepass ist abgelaufen?
Eine Kontrolle noch vor der Urlaubssaison lohnt
sich.
Den Antrag für einen neuen Reisepass können Sie
beim Stadtamt Grein stellen.
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Freie Wohnungen

Es wird kundgemacht, dass in Grein folgende Woh-
nungen frei sind, bei denen die Stadtgemeinde Grein
das Vergaberecht hat:
NEUE HEIMAT-Wohnung, Neue Heimat 14
3-Raumwohnung im DG, Größe 72,25 m², zuzüglich
Nebenräume, Sicherstellungskaution 1.838,55 Euro,
Gesamtmiete monatlich exkl. Heizkosten 516,73 Euro
pro Monat, frei seit 01.03.2013
NEUE HEIMAT-Wohnung, Neue Heimat 3
4-Raumwohnung, Größe 72,11 m², Sicherstellungs-
kaution 1.170,00 Euro, Gesamtmiete monatlich exkl.
Heizkosten 391,14 Euro, frei seit 01.03.2013
STYRIA-Wohnung, Schießstätte 24
4-Raumwohnung, Größe 87,37 m², Kaution 2.199,00
Euro, monatliche Nutzungsgebühr einschl. Betriebs-
und Heizkosten 617,23 Euro, Garagenmiete 40,37
Euro, frei ab 01.05.2013

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Stadtamt
Grein, Zimmer 2, Frau Hunstorfer.

Neuregelung des hausärztlichen
Notdienstes im Bezirk Perg

Die Hausärztinnen und Hausärzte des Bezirkes Perg
haben in Zusammenarbeit mit der Ärztekammer für
Oö., der Oö. Gebietskrankenkasse und dem Roten
Kreuz Perg den hausärztlichen Notdienst neu gere-
gelt. Betroffen ist der Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le am Abend, in der Nacht, an Wochenenden und Fei-
ertagen, den die Allgemeinmediziner mit Kassen-
vertrag aufrecht erhalten.

So funktioniert der neue Notdienst
- Grundsätzlich wird der hausärztliche Notdienst über

die Notrufnummer 141 organisiert.
- An der Organisation der bisherigen hausärztlichen

Ordinationen ändert sich wochentags nichts.
- Die Abendordinationen der Hausärzte werden

ebenfalls in der bis jetzt bereits bewährten Form
durchgeführt. In jedem der vier Sprengel ist immer
ein praktischer Arzt bis 19.00 Uhr erreichbar.

- Darüber hinaus ist von 19.00 bis 07.00 Uhr für den
neuen Großsprengel Perg ein zentral stationierter
Visitenarzt im Einsatz, der mit dem Fahrdienst des
Roten Kreuzes die Patienten zu Hause aufsuchen
wird.

Notdienst an Wochenenden
- In jedem der vier Sprengel sind Samstag Vormittag

zahlreiche Ordinationen wie bisher geöffnet.
- Sonn- und Feiertag: im Großsprengel Perg hat eine

Ordination von 9.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.
- Von Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr hat

durchgehend der neue zentrale Visitenarzt Dienst,
der mit dem Fahrdienst des Roten Kreuzes die Pa-
tienten zu Hause aufsuchen wird.

Patientinnen und Patienten erreichen den haus-
ärztlichen Notdienst einheitlich über den Notruf 141,
der in der Bezirksleitstelle Perg des Roten Kreuzes
eingerichtet ist. Das Rote Kreuz vermittelt dann zum
diensthabenden Arzt.

Grein blüht auf

Der Frühling naht mit großen Schritten und schon bald
kann man sich auf der neu gestalteten Promenade in
Grein an den ersten Frühlingsboten erfreuen.
Im Herbst 2012 wurden auf Initiative der Stadtge-
meinde Grein und des Amstettner Landschaftsplaners
Christian Winkler weitere 2.000 Stück Krokusknollen
und 500 Stück Narzissenzwiebeln bestellt. Die Knol-
len und Zwiebeln wurden von 9 Schülerinnen der Po-
lytechnischen Schule Grein, Fachbereich ‘Dienstleis-
tung/Tourismus’ unter Anleitung von Bauhofleiter
Johann Raffezeder zu den bereits vorhandenen in die
Erde versenkt.
Ziel der Initiative ist ein frühlingshafter Augenschmaus,
der sich Jahr für Jahr mehren und die Besucher der
Donaupromenade begrüßen soll.

Foto vorne: Tanja Grafeneder, Anita Krottenthaler, Patricia Raab
hinten: Johann Raffezeder, Angela Leonhartsberger, Theresia
Wegerer (Lehrerin), Tanja Krottenthaler, Tanja Hinterleithner,
Sandra Loisl, Carina Palmetshofer, Christian Winkler, Jessica
Serani, Lothar Pühringer

Linedance

Am Montag, den 29. April 2013, beginnt um 19.30
Uhr, im Pfarrsaal Grein, wieder der Tanzkurs der
besonderen Art: Lindedance
Geleitet wird er vom charmanten Tanzlehrer Johann
Leonhartsberger - Religionslehrer in der Hauptschu-
le Grein.
Eintritt frei! - Alle folgenden Abende 6,00 Euro

Ihr KBW-Team
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Auszeichnung „Junge Gemeinde“
Die Stadtgemeinde Grein erhielt am 1. Februar 2013
vom Landesjugendreferat die Auszeichnung zur „Jun-
gen Gemeinde“. Bürgermeister Manfred Michlmayr
und Vertreter des Familienausschusses durften die
Auszeichnung von Landesrätin Mag. Doris Hummer
in Empfang nehmen. Neben der Auszeichnung wur-
de für die Maßnahmen zur Erlangung der Auszeich-
nung „Junge Gemeinde“ vom Landesjugendreferat ein
Förderbetrag von 500,00 Euro zur Unterstützung in
der Jugendarbeit zur Verfügung gestellt!
Der Familienausschuss hat sich in den letzten Jahren
ganz besonders für aktive Jugendarbeit eingesetzt. So
war es ein Leichtes, die notwendigen Kriterien für
die Auszeichnung zur „Jungen Gemeinde“ zu erfüllen
und nachzuweisen.
Einige Maßnahmen, die in der Jugendarbeit umge-
setzt wurden:
- Kinderferienprogramm
- Installierung eines Jugendzentrums mit professio-

neller Führung
- Errichtung eines Skater- und Dirtparks mit Jugend-

beteiligung
- Nachmittagsbetreuung
- Installierung eines Jugendkoordinators

Foto v.l.: Ausschussobfrau Ingrid Michlmayr, Bgm. Manfred
Michlmayr, Landesrätin Mag. Doris Hummer, Doris Mach, Andrea
Leonhartsberger

Philatelietag in der Postfiliale Grein
Über Initiative des Briefmarkensammlervereins Grein
findet am Dienstag, 23.04.2013, von 09.00 bis 12.00
und 14.00 bis 17.00 Uhr, in der Postfiliale Grein
wiederum ein Philatelietag statt.

Zusammen mit dem Team der Philatelie West sowie
den Mitarbeitern der Postfiliale Grein wird zu dieser
Veranstaltung recht herzlich eingeladen.
Ab einem Einkauf von philatelistischen Produkten im
Wert von 20,00 Euro gibt es ein Stück der wunder-
schönen, vom Greiner Künstler Franz Geirhofer ge-
stalteten Briefmarke, geschenkt. Das Ölbild zeigt den
neuen Donaukai mit Blick nach Westen.
Aus Anlass des 45jährigen Bestehens des Brief-
markensammlervereins Grein werden auch Gedenk-
blätter zur Verfügung sein. Wie bereits bei den
vergangenen Greiner Philatelietagen stehen auch bei
dieser Veranstaltung nur 300 Stück Marken zur Ver-
fügung.
Die Aktion gilt nur solange der Vorrat reicht.
Der BSV Grein freut sich auf Ihren Besuch!

Wir haben die passende Jacke für Sie!

Haben Sie sie auch schon?

Wir, das Rote Kreuz suchen Menschen die Sinn,
Freunde, Erfahrung und Spaß in Ihrer Freizeit er-
fahren wollen.

Es macht Sinn, sich für den Rettungsdienst ausbil-
den zu lassen. Für Ihre berufliche und private Erfah-
rung beim Roten Kreuz bieten wir zahlreiche Aus-
und Weiterbildungen, die Ihnen Sicherheit und Spaß
bringen.

Freunde finden Sie bei der Jugendarbeit, im Sozial-
dienst, in der Krisenintervention, beim
Kathastrophenhilfs-dienst und in vielen anderen Be-
reichen.

„Ohne Freiwilligkeit gäbe es viele Leistungs-
bereiche des Roten Kreuzes nicht bzw. nur in ein-
geschränkter Form. Verdeutlicht wird dies durch
die Tatsache, dass im Bezirk Perg mehr als 1500
Mitarbeiter bereits die passende Jacke haben.“
Nähere Informationen an Ihrer Rotkreuz Dienststel-
le Grein, unter www.roteskreuz.at/Grein und unter
07268/344.

Anna und Jürgen
Wir sind schon dabei und es macht Spaß!
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Landlerhilfe sucht dringend Zivil-
diener

Der Verein „Eine Welt - Oö. Landlerhilfe“ sucht für
den Einsatz am Stützpunkt in Linz ab Mai 2013 einen
Zivildiener. Wenn Sie freundlich, teamfähig, karitativ
veranlagt sind, über Computerkenntnisse verfügen und
einmal bei einer humanitären Organisation mitarbei-
ten wollen, dann sind Sie bei uns richtig.
Weiters sucht der Verein für seine Einsatzstellen in
den Landlerdörfern in Rumänien und der Ukraine für
die kommenden Jahre Auslandszivildiener für einen
12-monatigen Einsatz. Derzeit sind ab Sommer 2013
zwei Plätze in Königsfeld in den ukrainischen Wald-
karpaten frei. Die wesentlichsten Aufgaben sind die
Assistenz im Deutschunterricht an den örtlichen
Grundschulen, die außerschulische Betreuung von
Kindern und Jugendlichen in Schulinternaten, Abwick-
lung von Hilfsprojekten, sowie die Altenhilfe bzw.
Hauskrankenpflege.
Über 60 bisher tätige Zivis waren mit ihrem Einsatz
sehr zufrieden und konnten in dieser Zeit  wichtige
Sprachkenntnisse erwerben bzw. wertvolle Lebens-
erfahrungen gewinnen.
Interessenten können sich auf der Homepage
www.landlerhilfe.at informieren und auch mit bishe-
rigen Zivis Kontakt aufnehmen bzw. erhalten gerne
Infos unter 0732/605020.

Oö. Familienkarte - Highlights

Die Oö. Familienkarte mit ÖBB Vor-
teilsfunktion bringt wieder jede Men-
ge Vorteile für die oberöster-
reichischen Familien!

- OBRA-Kinderland - Zum Umteufeln gemacht
- Auf ins Abenteuer - Erleben Sie 7 Attraktionen in 3

Ländern zum Halbpreis mit der Oö. Familienkarte
- Urlaub in den JUFA Gästehäusern
- Oö. Landesausstellung „Alte Spuren - neue Weg“
- Kabarett „SOn & FAther GEFLÜSTER“
- Landestheater Linz – Kulturgenuss vom Feinsten

für die ganze Familie
- Mit der OÖ Familienkarte zur Fußball-Bundesliga
- Gratis Pyhrn-Priel SaisonCard für Kinder
- „Tag der Beziehung“ am 11. Mai 2013
- Aquapulco – die neue Piratenwelt
- Theaterluft für Groß und Klein im Kuddelmuddel
- OÖ Familienfest am 8. Juni 2013
- OÖ Spielplatzführer
- ElternTelefon -142 bietet rasch & kostenlos Unter-

stützung
- Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen fin-
den Sie auf www.familienkarte.at. Dort können Sie
auch unseren Newsletter abonnieren und Sie wer-
den immer rechtzeitig über alle Highlights informiert.

Tag der Sonne am 3. und 4. Mai 2013
Am 3. und 4. Mai 2013 findet zum 12. Mal der „Europäische Tag der Sonne“ in Öster-
reich statt. Die Aktion wird vom Verband Austria Solar gemeinsam mit dem Klima-
bündnis Österreich organisiert. In ganz Österreich werden an diesen beiden Tagen in
hunderten lokalen Veranstaltungen auf das Thema Solarenergie aufmerksam machen.

Die Stadtgemeinde Grein präsentiert an diesen beiden Tagen die Photovoltaikanlage bei der Kläranlage Grein/
St. Nikola an der Donau. Vorträge und Produktinfos von Unternehmen umrahmen diese Veranstaltung.
Von der Fa. Meisl GmbH, Lettental 53, 4360 Grein, erhalten sie Informationen über Solaranlagen für Warm-
wasser und Übergangsheizung, Wärmepumpen, kontrollierte Wohnraumlüftung bzw. Wohnraumlüftungseinzel-
geräte, Hackschitzel und Pelletsheizung.
Die Fa. Gasokol Austria GmbH, Sonnenplatz 1, 4360 Grein, wird über die thermische Nutzung der Solarener-
gie, Photovoltaik, Kamineinsätze zur Integration in den Wohnraum und Flächenheizung und Flächenkühlung
beraten und auch Exponate ausstellen.
Fa. Elektrotechnik Nösterer, Mühlbergweg 1, 4360 Grein, wird die Photovoltaikanlage der Kläranlage vor-
stellen, LED Produkte vorstellen und Photovoltaikmodule präsentieren.
Fa. Ökonomics GmbH & Co KG, PEM Straße 2, 4310 Mauthausen, wird Photovoltaikmodule und Steuerungs-
module von Solaredge ausstellen.
Fa. KFZ-TECH Grell - Inh. Franz Krottenthaler, Kreuznerstraße 1, 4360 Grein, wird mit zwei Elektro-
fahrräder für Probefahrten vertreten sein.
Für das leibliche Wohl sorgt Gerlindes Stadtladen.

Zeitplan:
Freitag, 03.05.2013: 11.00-18.00 Uhr

Samstag, 04.05.2013: 08.00-12.00 Uhr
Ort: Kläranlage Grein/St. Nikola an der Donau, Panholz 37, Grein
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Faschingsumzug 2013

Am 12. Februar lud der Verein Sonderzug Grein nach
einjähriger Pause wieder zum Faschingsumzug ein.
Der Greiner Stadtplatz wurde für diesen einen Tag
von den Narren regiert. Unzählige bunte Kostüme
verliehen diesem Faschingsumzug wieder eine beson-
dere Stimmung. Unter anderem waren es die
Schwedenbomben, eine Gruppe von Störchen, Troja-
nische Krieger mit ihrem geheimnisvollen Pferd,
Clowns, der „wandelnde Klimawechsel“ und noch
viele andere mehr, die diese Veranstaltung wieder zu
etwas Besonderem gemacht haben.

Der Wanderpokal, der ja bekannter Weise als kleiner
„goldener Sonderzug“ die vergangenen Jahre die
Siegergruppen begleitete, fand nun nach zweimaliger
Titelverteidigung ihren Besitzer - „Das Jugendzent-
rum Esperanto / Danube Bar“ hatte den Sieg nun zum
dritten Mal in Folge für sich entschieden.
Der Verein Sonderzug Grein bedankt sich auf diesem
Weg bei allen Teilnehmern, Zuschauern und natürlich
bei der hochkarätigen Jury recht herzlich für Ihre
Teilnahme und Mithilfe.
Auf diesen närrischen Tag im Jahr 2014 freut sich
der Verein Sonderzug Grein bereits jetzt schon wieder!
Für Interessenten und hilfsbereite Teilnehmer steht
der Verein gerne unter office@sonderzug.at mit Fra-
ge und Antwort zur Verfügung.

Freiw. Feuerwehr der Stadt Grein

Suchst du eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung?
….. dann komm zur Feuerwehrjugend!
Die Feuerwehren können nur dann in die Zukunft bli-
cken und ihre Aufgaben für das allgemeine Wohl er-
füllen, wenn sie sich ihren Nachwuchs sichern, in-
dem sie sich frühzeitig um die Jugend bemühen und
sie für das Feuerwehrwesen begeistern. Für Fragen
steht Ihnen der Jugendbetreuer OBI Holger
Kloibhofer, Tel. 0664/6323678,  zur Verfügung.

In der Jugendarbeit wird versucht, junge Leute in Ers-
ter Hilfe zu unterrichten und feuerwehrtechnisches
Grundwissen zu lehren.

Diese Ausbildung unterteilt sich in:
Allgemeines Feuerwehrwissen, Dienstgrade, Seil-
knoten, wasserführende Armaturen, Nachrichten-
übermittlung, vorbeugender Brandschutz, Orientierung
im Gelände, gefährliche Stoffe, Kleinlöschgeräte und
Verkehrserziehung

Diese Ausbildung wird jährlich durch einen so genann-
ten „Wissenstest“ überprüft. Bei diesem Test wer-
den die Jugendlichen unseres Bezirkes im Alter vom
12. bis zum vollendeten 16. Lebensjahr einer mündli-
chen und schriftlichen Prüfung unterzogen.
Natürlich werden sie durch ein Wissenstest-Abzei-
chen (Bronze - Silber - Gold) belohnt.

Ein weiterer Höhepunkt im Jahr eines Jugend-
feuerwehrmannes ist der Feuerwehrleistungsbewerb.
Hier müssen die jungen Wehrmänner möglichst schnell
eine Löschleitung auf einem Hindernissparcour aus-
legen und weiters einen Staffellauf, wiederum mit
Hindernissen, bewältigen. Der Ansporn ist die Errei-
chung eines bestimmten Punktestandes und die Ver-
leihung eines Abzeichens.

Besondere Freude macht unserer Feuerwehrjugend
das alle zwei Jahre stattfindende Jugendlager, wo sich
die jungen Wehrmänner vom Bezirk treffen und für
einige Tage ihr Zelt aufschlagen. In diesen gemein-
schaftlichen Tagen erlebt die Jugendfeuerwehr was
es heißt, mit anderen Jugendfeuerwehrmännern et-
was zu unternehmen.

Den Erfolg intensiver Jugendarbeit sieht man daran,
dass einige Kameraden, die jetzt aktive Feuerwehr-
männer sind, ihre Wurzeln bei der Jugendfeuerwehr
hatten.

Bist du zwischen 10 und 15 Jahren, möchtest du mit
Gleichaltrigen etwas unternehmen, möchtest du an-
deren Menschen helfen oder mit den modernen Ge-
räten arbeiten, dann komm zur Feuerwehrjugend
Grein.

ABI Stephan Prinz, Feuerwehrkommandant
www.austria24.tv

Immer bestens informiert!

  Senderstandort Kollmitzberg
  Kanal 54, 738,00 MHz

  in allen guten Kabelnetzen analog und digital

  einfach und kostenlos auf Ihrem mobilen Endgerät
    im Android Play Store:  

  auf unserer Homepage
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ÖTB TV- Grein: Kinderfasching

Pom M es
   Kr A pfen
         S piel und Tanz
        K lettergarten
  Ess E n und Trinken
   Tur N en
     A B seilen
    Sp A ß
   Rol L bahn
         L achen

Donauschifffahrt Ardagger
Ihr Partner im Strudengau...

Strudengaurundfahrten Ostern bis 26.10.2013 mit den
Schiffen MS Donaunixe oder MS Maria

Fixe Rundfahrten: Samstag, Sonntag und Feier-
tage
Abfahrt Ardagger: 14.30 bis 16.30 Uhr, Fahrpreis 12,50
Euro
Abfahrt Grein: 14.45 bis 16.15 Uhr, Fahrpreis 11,50
Euro
Kinder: 6 bis 15 Jahre halber Preis, Kinder bis 6 Jah-
re gratis

Schifffahrten für Reisegruppen sind auch an Wo-
chentagen nach vorheriger Vereinbarung möglich.
Fordern Sie das Tagesprogramm für Betriebs-, Ver-
eins-, Seniorenausflüge und Feiern (Geburtstag, Hoch-
zeiten etc.) an. Die Angebote sind auch im Internet
einsehbar.

Informationen im Schifffahrtsbüro,
3321 Ardagger, Felleismühle 5,
Tel. 07479/6464, Fax 07479/646510,
E-Mail: office@donauschiffahrt-ardagger.at
Internet: www.donauschiffahrt-ardagger.at

Tag der offenen Tür bei
Leader-Projekten

Am Sonntag, den 28. April 2013, findet bei ausge-
wählten Leader-Projekten ein Tag der offenen Tür
statt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die Pro-
jekte zu besuchen. Ein bunter Projekt-Mix aus Tou-
rismus, Landwirtschaft, Bioenergie und Kultur öffnet
seine Pforten und die Betreiber freuen sich auf Ihren
Besuch.
Leader heißt „Programm zur Entwicklung des ländli-
chen Raums“ und bei einem Sonntagsausflug können
Sie sich von dieser positiven Entwicklung unserer
Region überzeugen! Bei allen Projekten liegt ein
Stempelpass auf und ab 3 Stempeln können Sie
Gmeiner Weine, Jahreseintritte und Strudengauer
Schmankerlkörbe voll mit Produkten aus der Region
gewinnen.
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Feriencamps für Jugendliche

Die Action Company der Sportunion veranstaltet im
Mölltal/Kärnten in den Sommerferien für Jugendliche
im Alter von 10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien.
Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein
absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren
Urlaub einerseits als „Action-total“ und andererseits
als angenehme Entspannung.
Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogenschießen,
Bungee-Running, Soap-Football, Hochseilgarten, Ex-
pedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart,
Mohawk-Way, Gladiator und viele Trendsportarten
sind die Zutaten für den aufregenden Fun-Cocktail.
Nach dem Sport bieten die Camps ein umfangreiches
Freizeitpaket: Ein fetziges Rahmenprogramm mit Dis-
co, Lagerfeuer, Kinoabend, Nachtexpedition und
Showprogramm machen die Camps unvergeßlich.

Es gibt 4 Arten von Camps:
Actioncamps: 28.7.-3.8., 3.-9.8., 9.-15.8.
Funcamps: 28.7.-3.8., 9.-15.8.
Englischcamp:  3.-9.8.
Abenteuercamp XL:  9.-15.8.

Die Pauschalpreise betragen 369 Euro für die Fun-
camps, 469 Euro für die Actioncamps, 370 Euro für
das Abenteuercamp und 390 Euro für das Englisch-
camp.

Anmeldung und nähere Informationen:
Mag. Herbert Lientschnig, Telefon  0664/3412815
oder  www.actioncamps.at

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
Informationen

Jahresschwerpunkt Arbeit und Gesundheit
2 Veranstaltungen werden heuer noch mit der Firma
Meisl zu den Themenbereichen psychosoziale Ge-
sundheit und Ernährung durchgeführt.

Kräuternachmittag
Irene Leichtfried, Heilpflanzenfachfrau, wird heuer
wieder Kräuternachmittage am Mühlberg durchfüh-
ren. Erster Termin: Samstag, 27.4.2013, 14 Uhr. The-
ma: Bärlauch, Giersch, Gänseblümchen und Löwen-
zahn. Dazu zwei Rezepte von Frau Maria Höller,
Gesunde Küche, Seniorium Grein.

Bärlauchcremesuppe: Zutaten: 4 dag Butter, 20 dag
feingeschnittener Bärlauch, 3 dag Dinkelvollmehl, 1,5
l Gemüsesuppe, 0,5 Becher Sauerrahm, 1 Schuss
Weißwein. Zubereitung: den gewaschenen Bärlauch
in der Butter anlaufen lassen, mit dem Mehl stauben,
gut durchrühren und mit heißer Suppe aufgießen. Ca.
10 Minuten kochen lassen, vom Herd nehmen, Sauer-
rahm einrühren und zum Schluss mit einem Schuss
Weißwein verfeinern. Eventuell mit dem Mixstab
pürieren.

Bärlauchtopfen: Zutaten: 250 g Topfen, 1 Handvoll
gewaschenen Bärlauch, ca.1/8 l Buttermilch, Salz,
Pfeffer, Kümmel. Zubereitung: Bärlauch klein schnei-
den und mit den übrigen Zutaten vermengen.

Gesundheitsstraße beim Jedermannslauf
Am 08.06.2013 wird in Zusammenarbeit mit dem Ro-
ten Kreuz Grein von 14 bis 17 Uhr im Start- und Ziel-
bereich des Greiner Jedermannslaufes eine
Gesundheitsstraße durchgeführt. Unter der ärztlichen
Leitung von Dr. Elfriede Koller werden Gesamt-
cholesterin, Blutzucker, Blutdruck und Puls gemes-
sen. Es werden auch Beratungsgespräche von Frau
Dr. Elfriede Koller und der Ernährungsberaterin
(Diätologin) Sigrid Kastner angeboten.

Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 29.4.2013,
um 18.30 Uhr, statt. Haben Sie Interesse mitzu-
arbeiten? - Dann kommen Sie vorbei!
Kontakt: Stadtamt Grein, Frau Palmanshofer, Tel.
07268/255-32.

Die Gesunde Gemeinde Grein ist über folgenden
Facebook-Link zu erreichen:
http://www.facebook.com/gesunde.gemeinde.grein
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zum 75er:
Rosa Kloibmüller, Kaiser-Friedrich-Straße 19/1

Christine Geirhofer, Herdmann 15
Hildegard Braun, Schießstätte 18/2

Anna Maurer, Kaiser-Friedrich-Straße 33/1
zum 80er:

Maria Dieringer, Lettental 28
Louise Kratzer, Greinburgstraße 26/1

Anna Geirhofer, Herdmann 5
Josef Guttenbrunner, Lehen 18

Hermann Rosenthaler, Jubiläumstraße 28
Liselotte Mach, Ufer 15

zum 85er:
Franziska Kranzer, Greinburgstraße 26/1
Rosa Kamleitner, Greinburgstraße 26/1
Franziska Preining, Weinbergstraße 12

zum 90er:
Johann Baumfried, Kaiser-Friedrich-Straße 15

Ida Bartak, Greinburgstraße 26/1
Johanna Schatz, Greinburgstraße 26/1

Gratulationen
Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die

einen runden Geburtstag feierten.

Eisstock-Stadtmeisterschaften

Nach einigen witterrungsbedingten Verschiebungen
konnten am 27.01.2013 die Greiner Eisstock-Stadt-
meisterschaften durchgeführt werden. 14 Mannschaf-
ten nahmen daran teil.

1. Modellbau Fritzen
Nothnagel Martin, Brunner Herbert, Rameder
Thomas, Grafeneder Harald
2. Coburgerstraße
Nösterer Friedrich, Haider Franz, Preining Werner,
Grießler Franz
3. Die Tempers
Temper Gerhard, Temper Fred, Temper Josef, Temper
Anton

Der ESV-Grein gratuliert recht herzlich den Siegern!

www.stockschuetzen-grein.at

Eltern-Kind-Zentrum

„Stress lass nach!“ Eltern-Aktiv-Seminar
Wenn der Familienalltag von Stress
geplagt ist, ist es manchmal an der Zeit,
einen kurzen Zwischenstopp einzule-
gen. 10,90 Euro für die gesamte
Seminarreihe
3teiliges Seminar ab Montag, 22. April, 19.00 Uhr, im
EKiZ Grein.

„Dance Aerobic - Latino Special“
Fitness- und Tanztraining zu lateinamerikanischen
Klängen. Auch für Neueinsteiger! Max. 10 Perso-
nen
Ab Donnerstag, 25. April, 18.45-20.00 Uhr (6x) im
Tanzstudio AngeLeo Grein

Encaustik-Malkurs für Anfänger
Kreative Wachsmalerei, bei der keine Malkenntnisse
erforderlich sind.
Freitag, 3. Mai, 17.30-21.30 Uhr, im EKiZ Grein

Für alle Kurse ist eine Anmeldung erforderlich.
Infos und Anmeldungen: 07268/26888 oder ekiz-du-
ich@kinderfreunde.cc

Traumjob Pflege

Chance nutzen, Diplom-Pflege-Ausbildung im
Bezirk Perg absolvieren
Erwerb des allgemeinen Diploms für Gesundheits-
und Krankenpflege in Baumgartenberg
- Ausbildungsdauer: 3 Jahre
- Zusatzqualifikation im Bezirk Perg: Geriatrischer

Schwerpunkt
- Ausbildung über eine Stiftung oder monatliches Ta-

schengeld
Aufnahmevoraussetzungen:
- Mindestalter bei Ausbildungsbeginn: 17 Jahre.
- 10 positiv abgeschlossene Schulstufen oder abge-

schlossene Berufsausbildung.
- Keine Matura erforderlich, kann aber optimale

Grundlage sein.
Anmeldungen bis 31. Mai 2013 möglich!
Information: Schule für Gesundheits- und Kranken-
pflege an der Klinik Diakonissen Linz,
Tel. 0732/7675-575, dkh.schule@diakoniewerk.at,
www.krankenpflegeschule-linz.at
Hervorragende Berufsaussichten für Ab-
solventInnen: Nach der Ausbildung stehen attrak-
tive Arbeitsplätze im Sozial- und Gesundheitswesen
zur Auswahl! Auch direkt im Bezirk Perg gibt es eine
große und in der Zukunft weiter steigende Nachfra-
ge nach qualifiziertem Personal! Der SHV Perg ist
größter Arbeitgeber für Pflegepersonal im Bezirk
Perg. Auch für die mobile Hauskrankenpflege ist die-
ses Personal ganz wichtig.
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Pfarrcaritaskindergarten Grein

Unsere Schulanfänger waren im Jän-
ner 2013  zu Besuch bei der Stadt-
kapelle Grein.
Die verschiedensten Instrumente wur-
den den Kindern vorgestellt und sie
bekamen auch Klangkostproben in Form von Kinder-
liedern.
Da für Kinder nicht nur Sehen und Hören, sondern
vor allem auch das Begreifen im Vordergrund steht,
durften sie selber Schlagzeug und Trommeln auspro-
bieren.

Zum Schluss wurden noch Erinnerungsfotos gemacht,
die den Kindern als Geschenk überreicht wurden.
Danke für die schönen Eindrücke.

Auch der Fasching wurde wieder ausgiebig gefeiert.
Bei unserem Kostümfest haben wir uns heuer sehr
über den Besuch von Frau Maria Meisl gefreut, die
uns wieder die Würsteljause gesponsert hat. Auf die-
sem Weg möchten wir ihr ein herzliches DANKE
sagen.

Am Aschermittwoch hatte dann das bunte Treiben
ein Ende und gemeinsam wurde der Faschings-
schmuck weggeräumt. Um die Kinder auf die Fas-
tenzeit einzustimmen, besuchte uns Pfarrer Gruber
zu einer gemeinsamen religiösen Feier, bei der die Kin-
der auch das Aschenkreuz bekamen.

Die OÖ Garten-Trop
 
Im Jahr 2013 sind alle Hobbygä
Teilnehme eingeladen: Braunau
 
Die Bewertungskategorien: 
Das schönste Wohnhaus:  
Bewertet wird der Blumenschmu
 

Das schönste Bauernhaus:  
Bewertet wird der Blumenschmu
 

Der schönste Garten:  
Bewertet wird die Garten- und G
 

Der schönste Gemüsegarten:  
Bewertet wird die Gemüsevielfa
 

Wie funktioniert die Teilnahme
1. Bewertungskategorie auswäh
2. Mindestens 5 Fotos vom eige
3. Fotos mit Namen und Adress
4. Einsendeschluss ist der 30. J
5. Alle eingereichten Fotos werd
6. Die schönsten Häuser und G
7. Aus allen Bezirkssiegern wer
 

Die Preise: 
Einkaufsgutscheine für Blumen 
 

Die Anmeldung & Teilnahmeb
*Fotos müssen aktuell aus dem J
der OÖ Garten-Trophy wird zuges
ausgeschlossen! Fotos (mind. 5) 
gorie per Post oder Mail an folgen
 
Die OÖ Garten-Trophy, Landw
Email: gartentrophy@lk-ooe.at
 
Anmeldeschluss ist der 30. Ju
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Tennisverein Grein

An alle am Tennis interessierten Greinerinnen und
Greiner, liebe Tennisfreunde!
Wir vom UTC Grein Sektion Tennis starten heuer für
Sie wieder eine Sonderaktion!
Mit dem Einsteigertarif können Sie unsere wunder-
schöne Tennisanlage im ersten Jahr zu einem sehr
günstigen Preis nutzen. Für Schüler, Studenten und
Lehrlinge haben wir ebenfalls eigene Angebote. Nut-
zen Sie die Möglichkeit, neben den geplanten Tennis-
stunden, jeden Dienstag ab 17.00 Uhr ohne Reser-
vierung und ganz ungezwungen am „Happy-Tennis“
teilzunehmen und mit anderen Vereinsmitgliedern ein
„gemütliches Doppel“ zu spielen.
Wir können Ihnen auch in Zusammenarbeit mit der
Stadtgemeinde Grein wieder einen vergünstigten Preis
in Verbindung mit dem Freibad anbieten.

Tarife für Neueinsteiger (1. Jahr) 40,00 Euro oder
Tennis-Jahresmitgliedsbeitrag (1. Jahr) + Bad-Saison-
karte für 2013 78,00 Euro

Wenn Sie unser Angebot annehmen möchten, bezah-
len Sie bitte bis zum 30. April 2013 auf folgendes Konto
Ihren Neueinsteiger-Tarif und Sie sind automatisch
Mitglied für das ganze Jahr 2013.
Sparkasse Oberösterreich, Konto Inhaber: UTC Grein
Sektion Tennis, Konto Nummer: 18700002226, Bank-
leitzahl: 20320. Bitte unbedingt bei der Überweisung
die Namen anführen, für wen der Mitgliedsbeitrag
einbezahlt wurde!
Wenn Sie noch Fragen haben, Herr Markus Nösterer
(Kassier), Tel.  0664/1546580, steht Ihnen gerne zur
Verfügung.

Wir freuen uns, wenn Sie unser Angebot annehmen
und die Tennisanlage mit uns beleben!

Ihr Tennisvorstand
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Hauptschule Grein
 „Body und Skin“ zu Besuch in der Polytechni-
schen Schule Grein
Im Rahmen der Berufsausbildung auf dem
Dienstleistungssektor war die Betreiberin des Kos-
metik-Fachinstitutes „Body und Skin“ Frau Nicole
Barvir zu Gast in der Polytechnischen Schule. Sie in-
formierte die Schülerinnen und Schüler über den Be-
ruf der Visagistin bzw. Kosmetikerin  sowie Fuß-
pflegerin. Anschließend an den Vortrag gab Frau
Barvir den Schülerinnen Make-up-Tipps und legte pro-
fessionelle Hand an. Die Schülerinnen und Lehrer
bedanken sich recht herzlich für den Vortrag.

Spannende Lesestunde für Schüler der HS Grein
Die Autorin Gabi Kreslehner präsentierte Schüler-
innen und Schülern der 3. und 4. Klassen der Haupt-
schule Grein ihren Bestseller „Charlottes Traum“.
Gebannt lauschten die Jugendlichen den Leseproben,
gehören doch die handelnden Personen in diesem
Buch derselben Altersgruppe an, wie die jugendlichen
Zuhörer.
Das Schicksal eines jungen Mädchens, welches be-
dingt durch die Scheidung der Eltern Wohnort, Schu-
le und Freundeskreis wechseln muss, fesselte die Auf-
merksamkeit der Schüler hundertprozentig.
„Charlottes Traum“  ist in der Bibliothek der Schule
als Klassenlektüre in 30 Exemplaren vorhanden und
war sofort nach der Lesung vergriffen.
„Es ist unser Ziel, den Kindern und Jugendlichen Freu-
de am Lesen zu vermitteln. Mit der Autorenlesung ist
diese Absicht voll aufgegangen“, freute sich
Bibliotheksleiterin Irmgard Handel. Fragen zur Per-
son der Autorin und eine kurze Autogrammstunde zum
Schluss rundeten das Leseerlebnis perfekt ab.

Schulschi- & Snowboardmeisterschaften des
Bezirks Perg
Am 1. März 2013 fanden die alljährlichen Schi- &
Snowboardmeisterschaften für die Schulen des Be-
zirks Perg am Schorschi-Lift in St. Georgen/Walde
statt.
17 Schülerinnen und Schüler der HIT Grein bzw. der
PTS Grein stellten sich bei schwierigen Wetter- und
Pistenverhältnissen der Herausforderung und ritterten
um die Podestplätze.
In einem von vielen Ausfällen geprägten Rennen
konnte Nino Morina (3.c) einen überlegenen Sieg in
der Rennklasse Schüler 2000/01 einfahren.
Mit Leon Großsteiner (3. Platz – Schüler Hobby 2002)
und Manuel Buchberger (2. Platz – Schüler Hobby

1998/99) konnten noch zwei weitere Stockerlplätze
nach Grein geholt werden, aber auch den anderen
Schülerinnen und Schülern einen herzlichen Glück-
wunsch für ihre mutige Fahrt … der olympische Ge-
danke - „Dabei sein ist alles.“ - zählt.

Der kulturvereingrein präsentiert stolz:

Amstettner Symphonieorchester
Dirigent: Thomas Schnabel

Montag, 20. Mai 2013, 18.00 Uhr, Schloss Greinburg

Beim diesjährigen Frühlingskonzert des Amstettner Symphonieorchesters stellt
heuer Stefanie Kropfreiter ihr Talent unter Beweis.  Sie entstammt quasi
aus einer Musikerdynastie  des Symphonieorchesters  und wird gemeinsam
mit diesem das Konzert für Violine und Orchester von Franz Anton Hof-
meister (1754-1812) zur Aufführung bringen.

Kartenvorverkauf: Buchhandlung Helga Grünsteidl, Grein, Tel.: 07268/373
Eintritt: 16,00 Euro, Schüler/Studenten: 12,00 Euro
Informationen: www.kulturvereingrein.at, www.aso-amstetten.at
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Landesmusikschule Grein
Gesangsunterricht – Wir suchen nach neuen Ta-
lenten!
Der eine macht es unter der Dusche, der andere auf
der Bühne oder in einem Chor. Die Rede ist vom Sin-
gen. Die Stimme ist ein einzigartiges Instrument des
Menschen und jeder hat ei-
nen unverwechselbaren
Klang. Die Technik, wie
man seine Stimme ge-
braucht, kann trainiert wer-
den. Wichtig sind das Hö-
ren, das Atmen, die Aus-
sprache und die verschiede-
nen Musikstile - von Volks-
liedern bis Musical, von
mehrstimmigen Vokals-
tücken bis Lieder und Ari-
en. Das Singen bereichert das Leben, es macht glück-
lich und trägt zur Entwicklung der eigenen Persön-
lichkeit bei.
Unterrichtet wird Gesang an der Landesmusikschule
Grein von Andrea Camenzind-Winklehner. Sie ist in
den verschiedenen Stilen zu Hause, singt in einer Band,
kann ihr Können im Bereich Klassik, Musical, Jazz
und Pop weitergeben und freut sich auf neue interes-
sierte Schüler.

Prima la Musica
Der Musikwettbewerb der Jugend war ein großer
Erfolg für die Landesmusikschule Grein und ihre
Zweigstellen. Insgesamt acht Schülerinnen und Schü-

ler nahmen an diesem hoch-
karätigen Wettbewerb teil
und konnten gute Preise mit
nach Hause nehmen.
Sebastian Buck und Judith
Fröschl aus Grein konnten
einen 1. Preis mit ausge-
zeichnetem Erfolg in der
Altersgruppe B erreichen.
Das Duo auf zwei Violoncel-
li konnte mit einem Werk von
Antonio Vivaldi und einer

Eigenkomposition punkten. Die beiden Musikschüler
wurden von ihrer Lehrerin Theresia Kainzbauer auf
diesen Wettbewerb vorbereitet, die Landes-
musikschule Grein gratuliert sehr herzlich.

Ramba Zamba zum Rosenmontag
Mit Tanz und Musik feierten Schüler und Schüler-
innen der Landesmusikschule Grein, Waldhausen und
Bad Kreuzen ein Faschingsfest am Rosenmontag. Es
tummelten sich Feen und Indianer singend und tan-
zend auf der Bühne, Clowns gaben ein schräges
Ständchen am Kalvier, aus „Die Fledermaus“ wur-
den der Herr Marquis begrüßt, Tänzerinnen ließen

beim Can-Can die Röcke fliegen, die coolen Kids
zeigten ihr tänzerisches Können und zu Gabaliers „I
taunz a Liad für di“ würde es in Dirndel und Leder-
hose richtig zünftig. Das Haus war voll närrischem
Leben und die Schülerinnen und Schüler konnten den
Fasching richtig ausleben.

Schwerpunkt „Alte Musik“ - Was ist das eigent-
lich - „Alte Musik“?
In Grein, der Stadt der Donaufestwochen im
Strudengau, will die Musik aus Renaissance und Ba-
rock erobert werden und so haben SchülerInnen der
Landesmusikschule Grein sich aufgemacht, um Mu-
sik aus alter Zeit kennen zu lernen. In einem Work-
shop Ende Jänner mit viel Information, Musik und Tanz
wurden Werke und Komponisten der Renaissance und
des Barocks erkundet. Mehr als 30 aktive Teilneh-
mer und eine Reihe von Zuhörern konnten die alten
Klangwelten erleben, die Lehrerinnen und Lehrer der
Musikschule auf dem Cembalo, dem Barockcello, auf
Blockflöte, Querflöte und Barocktrompete aus ihren
Instrumenten zauberten.

Musik der Renaissance „Lieblich hat sich ge-
sellet...“ - Musica STRETTA war zu Gast in der
Musikschule
Musica Stretta - eine Formation rund um Herta Fröschl
- Lehrerin für Gitarre an der LMS Grein und Bad
Kreuzen - gaben ein Gastspiel in Grein: „The King of
Denmark“ war beim Konzert in der Landes-
musikschule Grein und wagte ein Tänzchen - eine
Pavane mit dem Publikum.

Der Komponist Claudio Monteverdi ist zu Wort ge-
kommen und das „Gassenhauerlein“ „Lieblich hat sich
gesellet...“ heizte so richtig ein nach Renaissance-
manier.
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Zu hören waren Hackbrett, Gitarren, Flöten, Gambe,
Percussion und Gesang in verschiedensten Kombi-
nationen, eine freudige Mischung mit neuen Klang-
eindrücken für alle, die sich Zeit genommen hatten
für die alte Zeit.

Schaufenster Musikschule - „Alte Musik“
Schülerinnen und Schüler präsentieren ein musikali-
sches Programm mit alten Meistern. Musik von
Johann Sebastian Bach, Domenico Scarlatti oder
Henry Purcell wird erklingen. Als Besonderheit mu-
sizieren Geiger und Cellisten auf richtigen Barock-
instrumenten, die der Musikschule vom Musiker und
Geigenbauer Stefan Schürch aus der Schweiz zur
Verfügung gestellt werden. Stefan Schürch ist als
Musiker bei der diesjährigen Barockoper auf Schloss
Greinburg zu hören und ihm gilt ein herzlicher Dank
für dieses großzügige Angebot.

Dienstag, 7. Mai 2013, 19.00 Uhr,
Stadttheater Grein

Wir machen Oper!
Die Donaufestwochen im Strudengau und die Landes-
musikschule Grein laden alle Kinder zwischen 8 und
15 Jahren ein zum Opernworkshop.
Gemeinsam erleben wir die Geschichte der über 300
Jahre alten spanischen Oper „El impossible mayor en
amor le vence amor“ oder „Amor und der Sieg über

der Liebe größtes Hindernis“ und versetzen uns in
die handelnden Personen. Mit eigenem Text, Liedern
und alten Tänzen führen wir unsere Oper am Ende
des Workshops auf.
Kinder, die ein Musikinstrument spielen, haben die
Möglichkeit mit Theresia Kainzbauer Musikstücke der
Oper zu erarbeiten und als Musiker mitzuwirken.
Stephan Schürch ein Geigenbauer aus der Schweiz
stellt uns dafür Geigen und Celli aus der Barockzeit
zur Verfügung.  Ein tolles Angebot.
Kinder, die gerne als Schauspieler auf der Bühne ste-
hen möchten, können sich mit Anna Öhlinger und
Wolfgang Schmutz  austoben und erarbeiten die Oper
mit Text und Gesang.
Singen, Tanzen, Theater spielen und Musik machen,
Bühnenbild malen und Requisiten basteln, schwim-
men gehen und eine Bootsfahrt genießen - mit Spaß
und Spannung wird die Opernwoche in den Ferien
zum Erlebnis. Den Abschluss bildet die Aufführung
dieser Kinderoper am Freitag, 19. Juli, um 17.00 Uhr

Montag, 15. bis Freitag, 19. Juli 2013, 9.00-16.00 Uhr
in der LMS Grein
Anmeldung bis 15. Juni 2013: Tourismusbüro Grein -
Landesmusikschule Grein
Unkostenbeitrag: 50,00 Euro (inklusive Verpflegung)
Der Betrag wird bei Beginn des Workshops eingeho-
ben.

KILLI e.U. 
Siegfried Killinger 
Coburgerstr. 7 
4360 Grein 
Tel.: 0676 4770 490 
E-Mail: Siegi@Killi.at

WPC Böden
Die Vorteile: 
 witterungsbeständig 
 splitter- und rissfest 
 rutschfest auch bei Nässe 
 farbecht – kein Vergrauen wie bei Holz 
 einfache Verlegung mit Clipsystem 
 beständig gegen Chlor- und Salzwasser 
 resident gegen UV-Licht, Schädlings-  

   und Pilzbefall 

WPC = Wood Polymer Composites
Besteht typischerweise aus: 
55% Holzmehl/fasern 
35% Polyethylen HDPE 
10% Additiven 
 
WPC Böden eignen sich ideal für 
Balkone, Terrassen, Bootstege, Pools 
sowie für den Garten.

www.KILLI.at Der Experte für WPC Böden
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fussfrei-Veranstaltungen in Grein
Kinder- und Jugendflohmarkt

Der Verein der Greiner Wirtschaft lädt zum Kinder-
und Jugendflohmarkt am Samstag, 11. Mai von 08.30
bis 12.00 Uhr am Stadtplatz Grein ein.

Der Flohmarkt bietet dir wieder Gelegenheit, deine
Schätze selbst zu verkaufen! Was brauchst du? Eine
Decke oder einen Tisch und dein „Geschäft“ ist fer-
tig. Die Standgebühr beträgt 2,00 Euro pro Stand und
Kind. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Um 10 Uhr präsentieren das Tanzstudio AngeLeo und
das EKIZ Grein „Tanzende Spiele“. Anschließend
erfolgt die Preisverleihung an die Sieger des Gut-
schein-Gewinnspiels der Greiner Wirtschaft. Den krö-
nenden Abschluss des Vormittags bildet ein Luftballon-
start der Volksbank Alpenvorland um ca. 11.30 Uhr.
Anfragen und Infos: Veranstaltungsagentur Baumfried
Tel: 07268 21223 (vorm.), email: info@baumfried.at

Ein Dankeschön an unsere Muttis!

Die Cafe Konditorei Schörgi lädt zum Muttertags-
wochenende ein:

Samstag, 11. Mai, 14.00 bis 16.00 Uhr
Ein Herz für Mama: Kinder verzieren und schenken
ihren Muttis süße Herzen

Sonntag, 12. Mai, ab 9.00 Uhr
Musikbrunch zum Muttertag: Genießen Sie mit Ihrer
Familie Live-Musik und die kulinarischen Köstlich-
keiten anlässlich dieses Festtages.
Tischreservierung erbeten unter Tel. 07268/350

„Das neunte Gebot“

Szenerie im Stadttheater Grein bringt heuer den Kri-
mi „DAS NEUNTE GEBOT“.
In einer schlagkräftigen semiprofessionellen Beset-
zung wird heuer im Mai die Uraufführung der Neu-
fassung des Stückes „Das neunte Gebot“ von
Alexander Marton zur Aufführung gebracht. Das
Stück schreibt über das klassische Phänomen des
Bruderzwistes. Zwei Männer unterschiedlichen Cha-
rakters - der eine von Macht- und Geldgier besessen
- der andere Verfechter eines ausschweifenden Le-
bens - bilden die Grundlage dieses Krimis. Hochspan-
nung und Humor in einem Stück, welches auf dem
Verstoß gegen ein Gesetz Gottes aufgebaut ist – das
neunte Gebot!

Es spielen: Alexander Marton, Martin Dreiling,
Katharina Baumfried, Christian Scharrer, Christian
Hochgatterer, Melanie Schuhbauer, Samuel
Klamminger, HP Baumfried, Brigitte Leitner und Lu-
kas Hohensinner.

Termine: Premiere 4. Mai 2013
Weitere Vorstellungen: 9., 10., 11., 16., 17., 18., 19.,
20., 23. und 24. Mai - Beginn: 20.00 Uhr
Information und Vorverkauf: Veranstaltungsagentur
Baumfried, 07268 21223, www.fussfrei.at
VVK 18 Euro, AK 22 Euro, Abendkasse: 0664
6535424 (ab 12.00 Uhr am Tag der Veranstaltung)

Tag der offenen Tür

Das fussfrei-Team freut sich, Sie am 28. April von
10.00 bis 17.00 Uhr beim Tag der offenen Tür begrü-
ßen zu dürfen!
Erfahren Sie mehr über das Projekt, die Zusammen-
hänge, die Zielsetzungen und die zukünftigen Pläne
unserer Kulturplattform. Nutzen Sie die Chance, ne-
ben unserem wöchentlichen Gewinnspiel auf unserer
Homepage auch an diesem Tag Kulturgutscheine zu
gewinnen. Wir freuen uns auf Sie!
Sie finden uns im 1. Stock des Gebäudes in der Kai-
ser-Friedrich-Straße 5, 4360 Grein



Seite 19GEMEINDENACHRICHTEN

Die Außengruppe der Lebenshilfe Oö.-Tagesheimstätte ist
im wahrsten Sinne des Wortes vom Ortsbild in Grein nicht
mehr wegzudenken. Seit nunmehr 20 Jahren sind Menschen
mit Beeinträchtigung für die Grünanlagenpflege und ähn-
liche Außenarbeiten zuständig.
„Es ist eine Kooperation, von
der ganz Grein profitiert“,
bringt es Tagesheimstätten-
leiter Walter Edtbauer auf den
Punkt. Angefangen hat alles
mit dem Wunsch eines Kli-
enten - so die pädagogische
Fachbezeichnung für Men-
schen mit Beeinträchtigung
- nicht mehr nur innerhalb der
Tagesheimstätte zu arbeiten,
sondern auch außerhalb der
Betreuungseinrichtung aktiv
zu sein.
„Ich habe den Wunsch von
Peter Gstöttmeier aufgegrif-
fen und sah hier eine Chance
für die Zukunft“, erinnert sich Walter Edtbauer daran, wie
der Stein ins Rollen kam. Ing. Leopold Nothnagl, der da-
malige Bürgermeister von Grein, glaubte ebenfalls an die
Idee. Somit stand einer Realisierung nichts mehr im Wege.

Am 2. April 1993 war es soweit - der Startschuss für die
Außengruppe fiel. Ein Team, bestehend aus fünf Klienten,
begann, erste Aufträge für die Gemeinde zu übernehmen.
Der Standort, wo Material, Bekleidung und Utensilien ge-
lagert werden, besteht bis heute in der Seilerstätte 10.
Zwischenzeitlich wurde die Arbeitsstätte sogar erweitert
und ausgebaut.
Gemeinsam mit den regulären Bauhofmitarbeitern sorgen
Klienten für Sauberkeit und Ordnung. Ob Rasenmähen,
Heckenschneiden, Laubrechen oder Mülleimerentleerung,
Unkrautentfernung sowie ähnliche Arbeiten - die Außen-
gruppe ist bei fast jeder Witterung im Einsatz. Als bedeu-
tende Tourismusregion bekommt Grein laufend Lob für das
gepflegte Erscheinungsbild. „Dieses positive Feedback
freut uns sehr, da unsere Außengruppe maßgeblich dazu
beiträgt“, ist Edtbauer stolz, „und durch den direkten Kon-
takt zu den Bürgern hat sich die öffentliche Wahrnehmung

20 Jahre Außengruppe der Tagesheimstätte Grein
Im Einsatz für ein schönes Ortsbild

über Menschen mit Beeinträchtigung zum Positiven hin
entwickelt. Unsere Klienten werden als Mitglieder der Ge-
sellschaft gesehen.“
20 Jahre sind eine lange Zeit. Da bleibt so manch besonde-
res Erlebnis in Erinnerung.
Johann Kranzer und Günther Vizany, die unmittelbaren Vor-
gesetzten sowie Bauhofleiter Johann Raffetseder können
einige Anekdoten zum runden Jubiläum erzählen. Da gibt
es zum Beispiel ein Ereignis, das für immer unvergessen
bleibt: Vor zehn Jahren mussten aus dem Dachboden der
Volksschule alte Ziegel abtransportiert werden. „Dieser Job
verlangte nach einem Kraftakt, den wir nur gemeinsam meis-
tern konnten. Schnell hatten
wir die Lösung und bildeten
eine Menschenkette“, so die
Beteiligten über das erfolg-
reiche Unterfangen. Die
Außengruppe und
Gemeindemitarbeiter stan-
den Seite an Seite, um die
schwere Last abzutragen.
Auch die Klienten selbst bli-
cken anlässlich des 20-jäh-
rigen Bestehens gerne in die
bewegte Geschichte zurück.
Thomas Loidl, der seit 18
Jahren dabei ist, möchte kei-
ne andere Arbeit machen.
Als Urgestein der Außen-
gruppe kennt er die Anforderungen und Aufgaben aus
dem Effeff. „Unser Team besteht heute aus zwölf Männern
und zwei Frauen. Wir sind mittlerweile nicht mehr nur für
Grein zuständig, sondern auch für einen Teilbereich in
Waldhausen“, sagt Tomas Loidl mit einem Schmunzeln,
der sich wie seine Kollegen natürlich über die zusätzliche
Verantwortung freut. „Wir befinden uns sozusagen auf
Expansionskurs“, fügt Einrichtungsleiter Walter Edtbauer
hinzu, der noch genau weiß, wie das Projekt vor 20 Jahren
in den Kinderschuhen steckte. „Unser Erfolgsmodell hat

innerhalb der Lebenshilfe Oö. Schule gemacht. Wir haben
echte Pionierarbeit geleistet. Ich möchte mich bei allen für
ihr vorbildliches Engagement bedanken. Ein großes Dan-
keschön gebührt den Gemeinden Grein und Waldhausen
für ihr Vertrauen. Jetzt werden wir gemeinsam feiern und
weiterhin für ein schönes Ortsbild sorgen.“

Ein schönes und gepflegtes
Ortsbild - die Lebenshilfe
macht´s möglich.

Es gibt immer was zu tun. Gearbeitet wird bei (fast)
jedem Wind und Wetter.

Die Grünanlagenpflege ist eine
der Hauptaufgaben der Außen-
gruppe.

v.l.n.r.: Teambesprechung mit Thomas Loidl, Walter
Edtbauer, Peter Gstöttmeier und Johann Kranzer
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